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Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der dritten und vorerst letzten Etappe zieht die TRANSURBAN Re-
sidency als Residenzprogramm für urbane Kunst und Stadtforschung 
in die Kulturregion Niederrhein. Dort verhandelt sie in den Projekt-
städten Duisburg und Krefeld den Wandel innerstädtischer Räume. 

SAVE THE DATE
Residency Duisburg 22.07.- 19.08.2023
Summer School 21.08 - 26.08.2023
Residency Krefeld 26.08-23.09.2023

Inmitten urbaner Landschaften initiiert TRANSURBAN Foren für Aus-
tausch, städteübergreifende Diskurse und künstlerische Verhand-
lungen öffentlicher Räume. Was ist urbane Kunst und in welchem 
Spannungsverhältnis steht sie zu Stadtraum und -gesellschaft?  
Was macht den öffentlichen Raum lebenswert und wie lässt er sich 
über Stadtgrenzen und Disziplinen hinweg denken und gestalten?
Als NRW-weite Plattform für urbane Kunst vernetzt TRANSURBAN
Städte, Akteure und Programme. 

In Krefeld eignet sich die TRANSURBAN Residency einen Abschnitt 
des zugeparkten Westwalls an und postuliert dort das Ende der 
autogerechten Stadt. Mit der Raumaneignung ergründen wir die 
Potentiale der Mobilitätswende in Bezug auf den öffentlichen Raum 
und den ruhenden Verkehr darin.

Welche Gestalt und Nutzungsangebote benötigen die an die Mobili-
tätswende angepassten Verkehrsräume, um sie in polyfunktionale 
öffentliche Räume zu verwandeln? Wie können Flächen des ruhen-
den Verkehrs für die Stadtgesellschaft zurückgewonnen werden? 
Wie werden aus diesen Flächen kreative Freiräume gewonnen? Und 
welche Potentiale birgt die Transformations des ruhenden Verkehrs 
für die Klimaanpassung innerstädtischer Räume?

In Kollaboration mit Studierenden und Dozent:innen der Fach-
hochschule Aachen sowie der Rheinisch-Westfälische Technische 
Hochschule Aachen, den Visionär:innen des freischwimmer e.V. und 
Architekt:innen und Künstler:innen des europäischen Netzwerks 
Construclab schaffen wir Freiflächen im innerstädtischen Gefüge.
Ein exemplarischer Teilabschnitt des Westwalls wird zu einem tem-
porären Ort des Experimentierens und Erprobens.

Vorbehaltlich einer noch zu terminierenden Pressekonferenz mit 
dem Oberbürgermeister Frank Meyer, der alle diesjährigen Aktivitä-
ten und Formate auf dem Westwall zusammenfassend präsentieren 
wird, freuen wir uns jetzt schon, Ihnen das TransurbanResidency23 
in seinen Grundzügen und ersten dafür notwendigen Vorarbeiten, 
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via Pressemitteilung, vorstellen zu dürfen. Diese werden bereits 
jetzt im Mai beginnen, so dass wir uns über eine zeitnahe Veröf-
fentlichung folgender Informationen in Ihren Medien sehr freuen 
würden:
 
Folgende Vorarbeiten werden ganz konkret bereits im Mai beginnen:

→ Die FH Aachen hat am 5. Mai verschiedene Bürger:innen-Be- 
fragungsformate rund um den Westwall durchgeführt. Bis zum  
26. Mai kann sich am Onlinefragebogen aktiv beteiligt werden!
Hier geht es zur Umfrage: bit.ly/3VMtWkD

→ Die RWTH Aachen wird vom 30. Mai - 2. Juni im Rahmen einer  
Aktionswoche an städtebaulichen Studien und Entwürfen für Ober-
flächengestaltung und urbanem Mobiliar für den Westwall arbeiten.

Nach der gemeinsamen Pressekonferenz mit der Stadt Krefeld, 
werden wir kurzfristig einen separaten Termin für Sie organisieren, 
in der wir in die informative Tiefe und erste Details der Programm-
planung bis zum September 2023, eingehen können. Bis dahin ver-
weisen wir freundlich auf die noch zu erfolgende Ankündigung einer 
Pressekonferenz der Stadt Krefeld und bitten um Verständnis für 
diesen Weg.
 
Mit Vorfreude auf ein spannendes Jahr und besten Grüßen,

www.trans-urban.de
presse@trans-urban.de

www.freischwimmer-krefeld.de
transurban@freischwimmer-krefeld.de 
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